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Vorwort

Sektion Osteochondrosen und Osteonekrosen

Herausgeber: Thilo Hotfiel, Martin Engelhardt
Das vorliegende Werk „Osteochondrosen und Osteonekrosen“ befasst sich mit einer hete-

rogenen Gruppe von Erkrankungen des Knochens. Bei den Begriffen der Osteochondrose und
Osteonekrose handelt es sich nicht um einzelne Krankheitsentitäten, sondern hinsichtlich der
Lokalisation, des Patientenalters, der Pathogenese und der daraus resultierenden Prognose um
eine vielfältige Gruppe.

Bekannt wurden die Osteochondrosen und Osteonekrosen durch ihre Erstbeschreiber, die
die typischen Veränderungen der Knochenstruktur an ihren jeweiligen Lokalisationen erstmalig
beschrieben. Bis heute sind die meisten Erkrankungen auch unter dem Namen ihrer Erst-
beschreiber bekannt. Die entscheidenden Erkenntnisse über die Ätiopathogenese, Diagnostik
und Therapie haben sich innerhalb der letzten Jahrzehnte jedoch grundlegend verändert. Bereits
die Unterscheidung zwischen den primären und sekundären Nekrosen, sowie den epiphysären
und apophysären Osteochondrosen im Wachstumsalter offenbart Erkrankungen, wie sie unter-
schiedlicher kaum sein können. Insbesondere die juvenilen Osteochondrosen werden heut-
zutage vielmehr als Ossifikationsstörungen und nicht als Nekrosen im eigentlichen Sinne
verstanden.

Auf der Grundlage eines gestörten Knochenstoffwechsels führen die Erkrankungen im
fortgeschrittenen Stadium zu typischen Knochenumbaustörungen mit einem Verlust der struk-
turellen Knochen- und/oder Knorpelintegrität. Viele Erkrankungen heilen folgenlos aus –
andere können typischerweise bis zum Verlust eines Gelenkabschnittes führen.

Bis heute sind die Diagnostik, Differentialdiagnostik und die stadiengerechte Therapie
lokalisationsspezifisch und herausfordernd.

Die Herausgeber dieses Werkes haben sich entschieden, an den traditionellen und histori-
schen Bezeichnungen der Erkrankungen festzuhalten, um diese im vorliegenden Werk spezi-
fisch abzuhandeln und zu vereinen. Unser besonderer Dank gilt den mitwirkenden Autoren. Für
die lokalisationsspezifischen Entitäten konnten wir namhaften Autoren und Experten gewin-
nen, die die jeweiligen Pathologien auf dem aktuellen Stand der wissenschaftlichen und
klinischen Erkenntnisse vorstellen.

Es ist den Herausgebern eine besondere Freude, ein Werk vorlegen zu dürfen, das die
häufigsten Osteochondrosen und Osteonekrosen der oberen und unteren Extremitäten ein-
schließlich der Wirbelsäule und des Beckens und des jeweils heranwachsenden und erwachse-
nen Skeletts beinhaltet.

Osnabrück Thilo Hotfiel
Martin EngelhardtJan 2021
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